
 

Neben orthodoxem Liedgut in 

kirchenslawischer Sprache (dem Pendant 

zum Latein in der Westkirche) gehören 

auch lateinische, deutsche und 

anderssprachige Lieder zum Repertoire.  

 

 

 

 

Gesänge aus der 

orthodoxen Liturgie: 

 

Mir vsem – 

Friede sei mit dir 

(1999)  

  
 

Milost’ mira – 

Geschenk des 

Friedens (2007) 

 
 
 

 

Missa in Es von Anton 

Erich Kratz und das 

Weihnachtsoratorium 

von Prof. Fritz Bleyer, 

dem Vater unseres 

Chorleiters Georg 

Bleyer 
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JOHANNES- 

CHRYSOSTOMOS-CHOR 

Innsbruck 

 

 

 

 

Wir proben jeden Dienstag  

um 19.45 Uhr 

Innstraße 107, 6020 Innsbruck 

 

Neue Sängerinnen und Sänger sind 

herzlich willkommen! 

 CDs 

http://www.chrysostomoschor.at/
mailto:dieter.söchtig@gmx.at


 

 

 

 

Der JOHANNES-CHRYSOSTOMOS-CHOR 

wurde 1981 unter der Schirmherrschaft 

von Bischof Dr. Paulus Rusch als „Paulus-

Chor“ gegründet, später dann in 

„Johannes-Chrysostomos-Chor“ umbe-

nannt. Georg Bleyer leitet seit über 25 

Jahren den Chor mit großem musika-

lischen Können und bemerkenswertem 

liturgischen Einfühlungsvermögen. 

 

 

Der hl. Johannes 

Chrysostomos (347 

– 407) wurde durch 

sein Redetalent 

berühmt. Seine 

lebensnahe Art zu 

predigen führte zu 

seinem Ruf, einer 

der begnadetsten Redner der frühen 

Kirchengeschichte zu sein. Daher stammt auch 

sein Beiname „Chrysostomos“ (Goldmund). 

Sein umfangreiches Werk enthält liturgische 

Texte, Homilien, Briefe und Abhandlungen.  
 

Johannes Chrysostomos wird als einer der vier 

großen griechischen Kirchenväter verehrt. Die 

Kirche feiert ihre Gottesdienste nach drei 

Liturgien, dabei wird die göttliche Liturgie des 

Chrysostomos am häufigsten gesungen. 

Hier ein kleiner Ausschnitt unserer 

Auftritte  in den letzten Jahren:  
 

Messen 

 Johannes-Chrysostomos-Liturgien in der 

Herz-Jesu-Kirche, Jesuitenkirche, Pfarrkir-

che Allerheiligen und Siebererkapelle in 

Innsbruck, im Stift Geras, in der rumänisch-

orthodoxen Kirche Salzburg, Basilius-

Liturgie in Kiefersfelden, Thalgau/Sbg. etc.  

 Musikalische Umrahmung von katholi-

schen, evangelischen und ökumenischen  

Gottesdiensten mit Liedern aus der 

orthodoxen Tradition im Dom zu St. Jakob 

in Innsbruck, Saggen, St. Nikolaus, 

Allerheiligen, St. Barbara in Schwaz, Tux 

im Zillertal, Pontresina, Wallfahrtskirche 

Mariastein, in den Stiften Göttweig, 

Kremsmünster, Lilienfeld und Stams, im 

Wohnheim Saggen etc. 

Konzerte 
 Konzert anlässlich des Europatages 2010 

in Flaurling 

 Konzerte im Rahmen von Ikonenaus-

stellungen in Innsbruck-Kranebitten und 

Neu-Rum 

 Konzert vom Morgen- zum Abendlob, „Vom 

Anfang bis zum Ende,“ in der Pfarrkirche 

Wörgl 

 Konzert mit orthodoxer Kirchenmusik und 

Volksliedern gemeinsam mit dem Männer-

vokalensemble aus Minsk/Weißrussland im 

Canisianum in Innsbruck 

 
 

 Gemeinsames Konzert mit den Peters-

burg Singers in der Servitenkirche 

Innsbruck 

 Kirchenkonzert in St. Athanas / Berg im 

Drautal 

 Weihnachtliches Konzert in der Pfarr-

kirche  Rattenberg 

 Adventkonzert im Risgarten in Flaurling 

mit Gedichten und Texten von Paul 

Fülop 

 Benefizkonzerte in Reith bei Seefeld 

und im Stift Wilten 

Besondere Anlässe 

 Gottesdienste im Sanatorium Hochrum 

mit Altbischof Dr. Reinhold Stecher 

 Empfang des russischen Botschafters in 

der Claudiana Innsbruck 

 6. Lobpreisforum in Wörgl mit Lieder-

workshop zur Byzantinischen Vesper 

 Lange Nacht der Kirchen in Innsbruck-

Dreiheiligen und im Dom zu St. Jakob 

 Hochzeiten 

 Trauerfälle 

 Geburtstage 

 




